
1No.47, 2001                                      Bryologische Rundbriefe

  Nr. 47                                Informationen zur Moosforschung in Deutschland                             Juli 2001

ISSN  0937-9169

B R Y O L O G I S C H E
R U N D B R I E F E

Die Verfügbarkeit von Literatur ist für
die wissenschaftliche Arbeit
essentiell, im Falle der bryologischen
Literatur aber sehr begrenzt, weil es
erstens wenige Orte gibt, wo
bryologische Forschung betrieben
wird und selbst dort die Mittel zur
Literaturbeschaffung begrenzt sind .
Im Folgenden ist die in Bonn an der UB
vorhandene bryol. Literatur
zusammengestellt. Das erlaubt  einen
Überblick, welche Titel über Fernleihe
verfügbar sind. Die Bestände stammen
zum größten Teil noch aus der UB
Duisburg, deren Bestände  nach der
Schließung der Biologie  nach Bonn
überführt wurden.
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Dixon, H. N.,1978,Report on the
Mosses of the Abor Expedition 1911-
12. Report on the Mosses collected by
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bryology: proceedings of the
Bryological Methods Workshop,
satellite conference of the XIV Int. Bot.
Congress under the auspices of the
Int. Ass. of Bryologists, Mainz, 1987.
in: Hatt. Bot. Lab.
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Haessel de Menendez, G.
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der Moosgesellschaften Zentral-
europas
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Muschi ed Epatiche
J o e r g e n s e n , E . , 1 9 3 4 , N o r g e s
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Maschke,  J.,1981,Moose als
Bioindikatioren von Schwermetall-Im-
missionen: eine Übersicht der bereits
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Hucusque Cognitorum. with a
supplement consisting of the articles
publ. in The Botanische Zeitung, Vol.
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Schuster, R. M.,1955-1967,North
American Lejeuneaceae
Schuster, R. M.,1959,A monograph of
the Nearctic Plagiochilaceae
Schuster, R. M.,1971,Studies on
Cephaloziellaceae
Schuster, R. M.,1977,Boreal Hepaticae:
a manual of the Liverworts of
Minnesota and adjac. regions
Schuster, R. M.,ab 1963,An annotatd
synopsis of the genera and subgenera
of Lejeuneaceae
Schuster, R. M.,ab 1969,The Hepaticae
and Anthocerotae of North America:
east of hundredth meridian
Bd. 1-4



5No.47, 2001                                      Bryologische Rundbriefe
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taxonomic revision
Sim, T. R.,1973,The Bryophyta of South
Africa. Comprising Sphaerocarpales,
Marchantiales, Jungermanniales,
Anthocerotales, Sphagnales,
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Über das Vorkommen   des
Schwermetallmooses Scopelophila
cataractae war in erst in BR 41 (Jan.
2001) ausführlich berichtet worden.
Nachdem Sotiaux & de Zuttere die Art
erstmalig in Stolberg in einem Park auf
Schwermetallschlacke gefunden
hatten, ich die Art dann ein weiteres
Mal bei Stolberg gefunden hatte, war
es von  Meinunger & Schröder (1996)
zum dritten Mal in Deutschland im
Gründelbachtal bei St. Goar "an den
verbliebenen Kellerwänden eines
abgerissenen Bergwerkgebäudes in
mehrere Quadratmeter großen Rasen,
vereinzelt auch auf umherliegendem
Gestein im Bach" gefunden worden.
Einige Zeit später fand Gottfried
Schwab die Art einige Kilometer weiter
auf dem Gelände der abgerissenen
Grube "Gute Hoffnung" bei St. Goar-
Fellen. Wie in den Br 42 ausgeführt,
liegt die bisher nicht berücksichtigte
Bedeutung dieser Funde  darin, dass
Scopelophila cataractae 1967
überhaupt das erste Mal für Europa in
wales gefunden wurde, 1986 das ertste
Mal auf dem europäischem Festland.
Jedoch war die Grube Gute Hoffnung
schon 1961 geschlossen worden, der
Bergbau im Gründelbachtal schon zu
Anfang des 19. Jahrhunderts. Die Art
muß also schon viel früher in
Deutschland existiert haben, wobei
sich die Frage erhebt, wie die sonst nur
aus Amerika und Asien bekannte  und
in Europa nur sterile Art hierher kam.
Die Theorie, dass Scopelophila aus
Übersee mit Importerz eingeführt
wurde, kann hier also schwerlich
stimmen, denn in St. Goar war nie
Erzverarbeitung.
Bei der (leider vergeblichen) Suche
nach dem von Meinunger & Schröder
angegebenen abgerissenem
Bergwerksgebäude  im Gründelbachtal
steiß ich am 22.7.01 im Gründelbachtal
in Begleitung von Yelitza León aus
Venezuela auf drei neue Vorkommen:
1. Eingang eines vergitterten
Bergwerksstollens an der Straße nach
Emmelshausen (Abb. 1), im
Meßtischblatt fälschlicherweise mit
Schieferbergwerk bezeichnet (R25

Neue Funde von Scopelophila cataractae bei St. Goar

Jan-Peter Frahm

Abb. 1: Eingang des Bergwerksstollen im Gründelbachtal

Abb. 2: Scopelophila an der Decke des Stollens

Abb. 3: Bachmauer mit Scopelophila-Polstern
Forts. S . 8
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Heutzutage ist es  sehr aktuell, der
Natur ihre „Tricks“ abzuschauen und
Naturpatente dem Menschen nutzbar
zu machen. Ein solches Naturpatent
ist, dass Moose sich Schnecken und
die meisten Insekten vom Leibe hal-
ten. Diese zarten, weichen Pflanzen
wären für solche Tiere sicher „ein ge-
fundenes Fressen“, denn sie haben
keinen mechanischen Schutz gegen
ihre Fraßfeinde wie die Blütenpflanzen
in Form von Borke, harten Blättern,
Stacheln, Dornen oder Haaren. Und
trotzdem werden sie nicht gefressen.
Das ist eigentlich auch nichts Neues:
manchen Botanikern war schon lange
bekannt, dass Moose nicht von
Schnecken oder den meisten Insekten
gefressen werden. Und während Her-
barien von Blütenpflanzen sehr sorg-
fältig gegen Insektenbefall behandelt
werden müssen, ist dies bei Moos-
herbarien kein Problem.
Japanische Wissenschaftler hatten
schon vor 20 bis 30 Jahren Wirkstoffe
aus Moosen isoliert, die für diesen
Fraßschutz verantwortlich sind. Zu
einer kommerziellen Anwendung ist
es jedoch nicht gekommen, weil die

Isolierung und Biosynthese der Wirk-
stoffe, ihre Wirkungs- und Umwelt-
verträglichkeitstests und ihre Zulas-
sung zeitraubend und kostspielig sind.
Die Natur bedient sich jedoch nicht
einzelner Wirkstoffe, sondern hält
ganze „Cocktails“ davon in den Pflan-
zen bereit.  Aufgrund synergistischer
Effekte sind daher Gesamtextrakte von
Pflanzen vielfach weitaus wirksamer
als einzelne chemische Verbindungen.
Davon ausgehend ließ der Moos-
experte Prof. Dr. Jan-Peter Frahm vom
Botanischen Institut erstmalig prakti-
sche Tests durchführen: Jeweils fünf
Nacktschnecken wurden in kleine
Plexiglasterrarien gesetzt und ihnen
zwei Salatblätter zum Fraß serviert. Das
eine war mit Extrakt verschiedener
Moosarten besprüht, das andere nur
mit dem Lösungsmittel. Bei einem
Lebermoos zeigten schon 0,25g Moos
auf 100 ml Lösungsmittel abschrek-
kende Wirkung: die Schnecken ließen
es unberührt, fraßen aber das
Kontrollblatt bis auf den Stiel auf.
Dadurch erwies sich Moosextrakt als
extrem wirksames Mittel gegen

Schnecken. Im Unterschied zu ge-
bräuchlichen Schneckenmittel ist dies
jedoch kein Gift, den Schnecken wird
„nur der Appetit verdorben“. Pünkt-
lich zur Gartensaison 2001 war das
neue Mittel, welches genauso gut auch
gegen Pilzbefall wirkt (siehe BR 34)
nach einer Einführung durch Garten-
zeitschriften und die Fernsehsendung
„Hobbythek“ im Handel erhältlich. Den
Blütenpflanzen wird dadurch das
Schutzschild übergesprüht, welches
sich die Moose im Laufe ihrer Evoluti-
on zugelegt haben.

Mit Moosextrakt gegen Schnecken

Präferenztest mit Moosextrakt: Zwei Salatblätter wurden Nacktschnecken (Arion lusitanicus) zum Fraß vorgelegt. Das
Blatt war mit einem Moosextrakt besprüht worden, das Blatt rechts nur mit dem Lösungsmittel. Während das Blatt
rechts über Nacht bis auf die Rippe aufgefressen wurde, blieb das Blatt links unberührt!

Neuerscheinungen

Weis, G. 2001: Morphologische und
anatomische Untersuchungen der
Sporophyten bei den Jubulaceae
Klinggr. und Lejeuneaceae Casares-
Gil (Hepaticae) und deren
systematische Bedeutung,
Bryophytorum Bibliotheca 57, 302 S.
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Wie in den BR 34 berichtet, besitzen
Moose antimikrobielle Wirkungen, die
schon Naturvölkern bekannt waren.
Nachdem diese Wirkung nur in
Laborversuchen ("in vitro") an Pilz-
oder Bakterienkulturen nachgewiesen
war, waren vor 2 Jahren am Institut für
Pflanzenkrankheiten der Universität
Bonn erste praktische Tests
durchgeführt worden, bei dem im
Gewächshaus mit Schadpilzen
infizierte Kulturpflanzen mit Extrakten
verschiedener Moosarten gespritzt
wurden, wodurch sich Pilzinfektionen
verhindern lassen. Nach dem Echo in
den Medien (Fernsehen, Rundfunk,
Presse) wurde der Extrakt zu Anfang
2001 produziert und im Handel
angeboten. Nachdem auch die
Fernsehsendung "Hobbythek"
darüber berichtet hat, schnellte der
Absatz in die Höhe. Inzwischen hat
der Mooesextrakt die Tests der
Biologischen Bundesanstalt für Land-
und Forstwissenschaft bestanden und
die offizielle Zulassung als
Pflanzenstärkungsmittel bekommen
(Kenn Nummer LS 005102-00-00).
Danach wird der  "Lebermooser"
(Gerald Moser´s Lebermoosextrakt) auf
Grundlage von §31a in Verbindung mit
§31 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes zum
Schutz der Kulturpflanzen (PflSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14.Mai 1998 (BGBl. I S. 971,
1527,3512) in die Liste der Biologischen
Bundesanstalt für Land- und
Fortwissenschaft aufgenommen und
im Bundesanzeiger bekanntgegeben.
Damit wird erstmalig ein bryologisches

Naturpatent genutzt und der
praktischen Anwendung zugeführt.
Das Moosmaterial wird zur Zeit noch
in Forsten  im Ausland entnommen,
wo es eine nachwachsende Ressource
ist. In Hinblick auf die kostenintensive
Aufreinigung des Wildmaterials wird
zur Zeit versucht, durch finanzielle
Förderung der Bundesstiftumg
Umwelt die gärtnerische Anzucht von
Moosen zu testen.
Die Bezugsquelle für den Moosextrakt
findet sich auf der Bonner homepage
(www.uni-bonn.de/bryologie/) unter
Aktuelles.

Forts. von S. 6
05163 H 55 57079). Die Art bildet dort
ausgedehnte Polster an der Decke des
Stollens, soweit das verfügbare Licht
reicht (Abb. 2).
2. Bachmauer (Abb. 3) ca. einen
Kilometer bachaufwärts neben einer
Brücke links von der Straße (R 34 04264
H 55 57174) in großen schwellenden 5
cm tiefen Polstern in reinartigen
Beständen (Abb. 4).
3. Dortselbst an der Mauer (einer alten
Verladerampe?)  in  kleinen Quantitäten
an offenen Stellen zwischen
Brachythecium velutinum.
Es sind alles Mauerstandorte, an denen
(wohl schwermetallhaltiges) Wasser
durch die Ritzen sickert. Alle diese
Standorte sehen nicht nach jüngeren
Ansiedlungen aus. War Scopelophila
am Mittelrhein also indigen?

Abb. 4: Scopelophila-Polster im Detail.

Moosextrakt hat Zulassung


